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Geistliches Wort  

Hören Sie das Weinen und Schluchzen der Abermillionen Trauernden, die um  
einen verstorbenen Menschen klagen und manchmal auch am Schmerz zerbre-
chen? Ich kann den geballten Druck nicht vermindern, zu individuell sind das Leid 
und der Trauerprozess. Kein Mensch kann den Schmerz, die Verzweiflung, die 
Ohnmacht wirklich erfassen. Ich bleibe immer ein stummer Zuschauer und Zuhö-
rer. Ich habe Sterbenden und deren Angehörigen in einem Altenheim, wo ich frü-
her tätig war, versucht beizustehen, da zu sein in den sich oft endlos hinziehenden 
Stunden. 
 
Ich war immer berührt. Ich war oft sprachlos, weil es angesichts des Todes nichts 
mehr zu sagen gab, nur das Ausharren, das Schweigen. Aber ich war froh, wenn es 
Angehörige gab, die mitlitten, die sich dem Unausweichlichen ausgeliefert fühlten, 
aber dabei blieben, bis das Lebenslicht erlosch. Diese Sekunde des Stillstandes, des 
kaum in Worte zu fassenden Schmerzes und Leides, ist die absolute Wahrheit ei-
nes jeden Lebens. Der Angehörige hat seinen Lebenslauf beendet, vollendet ist er 
dann, wenn er das uns unbekannte Land des Jenseits erreicht hat. 
 
Und das ist gleichzeitig die subjektive Erfahrung der Zurückbleibenden, nämlich 
dass nicht der Tod das letzte Wort behält, sondern das Leben, das wir Gott nennen, 
die Ewigkeit und für viele das Paradies, Es gibt ein Leben nach dem Tod; unsere 
erfahrbare Wirklichkeit ist nur ein Teil dieses Lebens, das in Gott aufgehoben ist. 
Gott ist das absolute Leben. 
 
Als Jugendlicher glaubte ich, mit Tod und Sterben nichts zu tun zu haben. Ich 
konnte mir damals nicht vorstellen, wie man existieren konnte, wenn man dem 
Alter immer näher rückte. Der Tod betraf mich nicht, ich hatte andere Dinge im 
Kopf und jede Menge Zeit, bis der Tod mich irgendwann einholen würde. 
 
Und dann kam der große Donnerschlag, der alles veränderte: Mein Großvater 
starb plötzlich an einem Herzschlag. Von einer Sekunde auf die nächste wackelte 
mein ganzes Weltbild und meine scheinbare Sicherheit, in diesem Leben gut auf-
gehoben zu sein. Mir wurde der Boden unter den Füßen weggerissen. Es war der 
erste wirklich große Schmerz, den ich in dieser Intensität erfahren musste. 
 
Irgendwann ist für jeden das erste Mal. Die Frage steht im Raum, wie man damit 
umgeht. Will ich den Tod weiter verdrängen, oder stelle ich mich dem Unabänder-
lichen? Weglaufen geht nicht, weil ich mein eigenes Ich immer mit mir herum-
schleppe. 
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Gut gerüstet ist, wer versteht und für sich klar hat, dass das Leben in seiner Ge-
samtheit das Sterben und den Tod mit einschließt. Dass man sich davor nicht 
fürchten muss, sondern in den Lebensprozess eintaucht und ein Teil davon wird. 
 
Angst ist verständlich und kann integriert werden. Sie darf nicht dem Mut zum 
Leben einengen, sonst geht viel Kraft verloren. Ein Rezept für gelingendes Leben 
gibt es nicht. 
Was es gibt, ist jeden Tag so zu leben als könnte es der letzte sein. Das bedeutet 
allerdings nicht, dass man unentwegt an den Tod und das eigene Sterben denkt. 
Es gibt aber eine Gelassenheit, die sich einüben lässt. Den Augenblick, als den ver-
stehen, in dem sich das Leben ereignet. 
Jesus stand im Hier und Jetzt und hat das für wichtig erachtet, das ihm gerade 
widerfährt. 
Das bedeutet nicht, dass er Vergangenheit und Zukunft ausblendete. Er hat aber 
mit seinem Leben und Sterben bewiesen, dass Gott der Herr des Augenblicks ist. 
In diesem Augenblick sollen wir wohnen, uns freuen, traurig sein oder lachen und 
weinen. Was eben gerade dran ist. 
 
 
Der Monat November mahnt uns daran, immer im „Augenblick“ zu leben. 
Das wünsche ich allen von Herzen. 
 
 

 
 
Dr. Harald Müller-Baußmann, Diakon 
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Vereinsmesse 

Liebe Pfarrangehörige, liebe Vereinsmitglieder,  
ganz herzlich möchten wir Sie zu unserer diesjährigen Vereins-
messe mit anschließendem Umtrunk im Pfarrheim Morbach  
einladen. Mit dieser Feier möchten wir Ihnen und allen Verei-
nen für die vielfältigen ehrenamtlichen Tätigkeiten ein Zeichen 
des Dankes und der Wertschätzung zum Ausdruck bringen.  
 

Sonntag, 04. Dezember 2022, 
um 10:30 Uhr 

in der Pfarrkirche St. Anna Morbach 
 

Auch wenn die Leistung des Ehrenamtes nicht in Euro und Cent zu beziffern ist, so 
hat sie doch einen unschätzbaren Wert. Und diesen Wert sollten wir alle deutlich 
benennen. Die jährliche Vereinsmesse ist in dieser Absicht entstanden und greift 
diesen Gedanken der Wertschätzung und Anerkennung für all die VIELEN auf, die 
sich in unserer Gemeinde Morbach engagieren und dabei stets den Menschen im 
Blick haben. 
Von ganzem Herzen danken wir Ihnen dafür und wünschen Ihnen und Ihren Fami-
lienangehörigen noch eine besinnliche Adventszeit, ein gesegnetes Weihnachts-
fest, friedvolle Stunden im Kreise Ihrer Lieben und für das Neue Jahr 2023 Gesund-
heit und Wohlergehen - und in alledem die tägliche Erfahrung der Nähe und der 
Geborgenheit in der Liebe unseres menschenfreundlichen Gottes.   
 
 
 
 

Pfarrgemeinderat Vierzehnheilige Morbach 

Herzliche Einladung  

zum gemütlichen Beisammensein 

am 03.12.2022 

nach dem Familiengottesdienst 

um 17:30 Uhr 

in der Hundheimer Kirche 

Bei Glühwein, Tee, Kinderpunsch und Gebäck wollen wir Sie / Euch weihnachtlich 
einstimmen. Wir freuen uns auf Ihr / Euer Kommen! 

http://www.pfarrbriefservice.de/search/files?width=auto&height=auto&inline=true#atom_image_content_37457
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Weg durch den Advent für Familien 

„Mit den Heiligen auf dem Weg zur Krippe“ 

 

1. Advent:  „Barbara“ 

Samstag, 26.11.2022 um 19:00 Uhr in St. Anna Morbach 
Bitte bringt einen Kirschzweig zum Gottesdienst mit. 

 

2. Advent:  „Nikolaus“  

Samstag, 03.12.2022 um 17:30 Uhr in St. Rochus Hundheim 
Bastelt für den Gottesdienst ein Schiff. 

 
3. Advent:  „Maria“ 

Sonntag, 11.12.2022 um 10:30 Uhr in St. Laurentius Morscheid 
Bastelt für den Gottesdienst einen Engel mit Anhänger. 

 
4. Advent:  „Luzia“ 

Samstag, 17.12.2022 um 17:30 Uhr in St. Paulinus Bischofsdhron 
Bringt eine Kerze mit oder bastelt eine aus Papier. 

 
5. Weihnachten:  „Heilige Familie“ 

Das letzte Bild liegt an Weihnachten in allen Kirchen aus. 
 
 
 

Wir freuen uns auf den Weg mit Euch 

Die Familiengottesdienstkreismitglieder 

http://www.kath-kirche-vorarlberg.at/pfarren/feldkirch-dom-st-nikolaus/NikolausSchiff.TIF/download
http://s003.iannounce-cdn.co.uk/static/1438182247/img/clipart/schleswig/perma/candles/03.jpg
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Mut-mach-Andacht 

 
Wir leben in bewegten Zeiten. Ganz 
egal ob politisch, sozial oder religiös, 
die Welt ist im Wandel. Diesen Wandel 
zu gestalten braucht Mut und Men-
schen, die bereit sind, über sich hinaus 
zu wachsen und zu Mutmacher*innen 
zu werden. 
 

Im Mut-mach-Gottesdienst wollen wir genau das zum Thema machen, uns auf die 
Suche nach unserem eigenen Mut begeben und fragen, was und wer mutig macht. 
Lassen Sie uns gemeinsam die Chancen suchen, die in jedem Leben verborgen  
liegen und uns so gegenseitig ermutigen. 

Wir möchten Sie einladen, einmal im Monat für 30 Minuten abzuschalten, Ihre 
Gedanken zur Seite zu schieben, die Natur einzuatmen und in meditativen Texten 
und Gebeten neue Kraft zu tanken. Mit diesen Mut-mach-Andachten möchten wir 
einfach zeigen, wie Gott uns segnet, wenn wir ganz nah bei ihm bleiben und uns 
mitten im Alltag fest an ihn anlehnen. 
 
Die nächsten Mut-mach-Andachten finden statt am 
 
Mittwoch, 09. November 2022 

um 18:30 Uhr im Park neben der Pfarrkirche  
St. Anna Morbach 

 
Mittwoch, 14. Dezember 2022 

um 18:30 Uhr auf dem Parkplatz an der Kirche  
in Gutenthal 
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Einladung zu den Rorate Messen 

Liebe Erwachsene,  
liebe Jugendliche und Kinder, 

wie jedes Jahr laden wir Euch / Sie 
alle sehr herzlich zum Besuch der 
Rorate-Messen im Advent ein.  
Sie beginnen immer dienstags um 
06:00 Uhr morgens in Morbach und 
am Donnerstag 08. Dezember 2022 
um 06:00 Uhr in Hunolstein. 
 

Im Anschluss daran sind wieder alle zu einem gemeinsamen Frühstück eingela-
den!   

Auch wenn so manchem das frühe Aufstehen schwerfallen mag, es lohnt sich!  
In der von vielen Kerzen erleuchteten Kirche wollen wir uns gemeinsam einstim-
men auf die Geburt Jesu Christi und wenigstens für einen kurzen Moment all das 
hinter uns lassen, was uns im Alltag in Beschlag nimmt. 
 
Doch was ist Rorate eigentlich? Der Name „Rorate“ kommt aus dem Lateinischen 
und ist der Beginn einer Antiphon in der katholischen Liturgie. Der Text „Rorate 
caeli desuper“ heißt übersetzt „Tauet, Himmel, von oben“ und stammt aus dem 
alttestamentlichen Buch Jesaja. 

In der Rorate-Messe bitten wir also um einen offenen Himmel, um Tauwetter mit-
ten in der Kälte des Lebens, um Licht in allen Dunkelheiten, in denen wir die Hoff-
nung verlieren. Die brennenden Kerzen sollen dabei auf das erwartete Licht, Jesus 
– den Retter und Heiland, hinweisen. 
 
Wir freuen uns auf Euch / Sie!   
 
 
 

 

Sitzungen der pfarrlichen Gremien                

Nächste Sitzung des Verwaltungsrates ist am Donnerstag, 17. November 2022, um 

19:30 Uhr im Pfarrheim in Morbach. 

http://www.kirche-dipperz.de/wp-content/uploads/2012/12/Kerzen.jpg
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Frauengemeinschaft Morbach 

 

Herzliche Einladung 
zum Elisabeth Kaffee  

mit Mitgliederversammlung  
am 18. November 2022 

Wir beginnen um 14:30 Uhr mit einem Gottesdienst in der 
Kirche, gestaltet von der Pastoralreferentin Annette Bollig. 
Sie ist zuständig für die Frauenpastoral im neuen Pastora-
len Raum Bernkastel.  

Bitte denken Sie, da die Kirchen nicht mehr so warm geheizt werden dürfen, an 
warme Kleidung und eventuell an ein Kissen. 

Im Anschluss laden wir zu Kaffee und Kuchen ins Pfarrheim ein. 
Nach dem Versammlungsteil lassen wir den Nachmittag mit einem gemütlichen 
Beisammensein ausklingen. In diesem Jahr unterhält uns noch einmal eine Thea-
tergruppe mit lustigen Sketchen aus dem Alltag. 

Über Ihr Kommen freuen sich die Vorstandsfrauen. 
 

Es gelten die dann aktuellen Coronaregeln 

 

 

Krankenkommunion            

Herzliche Einladung zur Krankenkommunion 

 

Alle Gemeindemitglieder, die aufgrund ihres Alters oder 

krankheitsbedingt nicht am Gemeindegottesdienst teil-

nehmen können, müssen auf den Empfang der heiligen 

Kommunion nicht verzichten.  

Wir kommen gerne zu Ihnen nach Hause. Wir feiern zusammen einen Wortgottes-

dienst, bei dem Sie die Kommunion empfangen können.  

Sollten Sie einen Besuch wünschen, dann melden Sie sich bitte im Pfarrbüro unter 

06533 / 93290.  

Es grüßt Sie herzlich  

Ihr Pastor Michael Jakob 

https://www.pfarreiengemeinschaft-morbach.de/images/stories/jakobs/Krankenkommunion_-_Hostien_-__Fotolia_72076421_XS.jpg
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Nachruf  

 

Wir haben Abschied genommen von 

unserer ehemaligen Küsterin  

 

Marga Marx  
 

die im Alter von 82 Jahren verstarb.  

 

Marga Marx hat ihr Leben in die Hände Gottes zurückgegeben, und Gott hält sie in 

seinen Armen, genauso sicher und vertrauensvoll, wie unsere Verstorbene früher 

andere Menschen in vertrauensvoller Liebe schützend, helfend, tröstend und ver-

söhnend zugewandt war.  

Sie war besonders stolz, im übertragenen Sinn mitzubauen an der Kirche Gottes 

und für ein gutes soziales Miteinander in unserer Gemeinde beizutragen, und zwar 

durch ihren Glauben, aber auch durch ihr Mittun und Mitsorgen als Küsterin in 

unserer Kirche St. Anna in Morbach.   

Über viele Jahre sorgte sie, dass unsere Kirche immer passend zur Kirchenjahres-

zeit festlich mit Blumen geschmückt oder dekoriert war. Ebenso liebevoll richtete 

Sie alles für den Gottesdienst her und ermutigte unsere Messdienerinnen und 

Messdiener mit stets aufmunternden Worten. Die Kirche war für sie, und das hat 

man immer wieder gespürt, wie ein zweites zu Hause und ihre Arbeit und ihr Tun 

war immer auch Herzenssache. Wir dürfen ihr daher von ganzem Herzen dankbar 

sein, dass sie ihren Dienst als Küsterin aus Liebe zu Gott, seinem Haus und zu den 

Menschen, die darin zusammenkommen stets engagiert und zuverlässig ausübte 

und damit zugleich unsere Kirche durch Ihre Persönlichkeit und durch Ihren Einsatz 

entscheidend mitgeprägt hat. 

 

 

                                                                           Herr, gib‘ ihr die ewige Ruhe                

                                                              und das ewige Licht leuchte ihr.                    

                                                    Lass sie ruhen in Frieden. Amen.        
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Erstkommunionvorbereitung              

Gruppenstunde  
Die nächsten Gruppenstunden in der Erstkommunion-
vorbereitung finden statt:   

Samstag 19. November 2022,  

Samstag, 10. Dezember 2022,  

jeweils in der Kirche in Morbach  
(Katechese mit bibl. Erzählfiguren).  
 
09:30 – 10:30 Uhr für die Kommunionkinder aus dem Pfarrbezirk Morbach  

10:45 – 11:45 Uhr für die Kommunionkinder aus dem Pfarrbezirk B‘dhron  

12:00 – 13:00 Uhr für die Kommunionkinder aus dem Pfarrbezirk Morscheid  
 

Einen Pilgerweg gehen (Auf Spurensuche)  
Die Erstkommunionkinder sollen sich mit den Eltern auf eine Spurensuche in un-
serer Gemeinde begeben, denn es gibt bei uns viele verschiedene Kirchen- und 
Glaubensspuren. Und wir sind eingeladen, sie zu suchen und zu finden. Aufgabe 
ist es nun, auf Abenteuertour zu gehen und solche Wegkreuze, Kapellen, Heiligen-
häuschen, Kreuzwege oder Heiligenfiguren usw. aufzuspüren. Hiervon eine Weg-
beschreibung zu verfassen, Fotos zu machen und an der Pilgerstätte ein kurzes 
Gebet zu sprechen. Auf diese Weise begeben wir uns auf eine Art „Pilgerwegsu-
che“, können dabei aber auch selbst zu Pilger werden. Wir erkunden die eigene 
Lebenswelt auf religiöse Spuren hin. Es bietet für jeden von uns Möglichkeiten, 
dem eigenen Leben und Glauben nachzuspüren.  
Auf einer digitalen Pinnwand (man nennt es auch Padlet) ist eine interaktive Karte 
eingerichtet. Um dies im Internet aufzurufen, verwendet bitte den folgenden Link:  

https://padlet.com/Vierzehnheilige/szsfi7h02hqbobte 

Auf der interaktiven Karte bitte solange "scrollen" bis ein hellgrüner Punkt (in der 
Bahnhofstraße in Morbach) erscheint. Dann einfach den grünen Punkt anklicken 
und es öffnet sich ein Fenster mit einer kurzen Beschreibung.  
 

Sonntägliche Gottesdienste einschl. der Vorabendmessen 
Jedes Kommunionkind kann seinen Weg vertrauensvoll nur dann gehen, wenn es 
merkt: Auch Vater und Mutter ist der Glaube an Gott in der Gemeinschaft der  
Kirche ein Herzensanliegen.  
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Deshalb gehört auch das gemeinsame Gebet dazu, die ver-
schiedenen liturgischen Feiern und ganz besonders die Teil-
nahme an den sonntäglichen Gottesdiensten (einschl. der 
Vorabendmessen). Siehe hierzu die Gottesdienstordnung im 
Pfarrbrief. 
 
Es grüßt Sie ganz herzlich  
 
Ihr  
 
Pastor Michael Jakob  
 

 

 
 
 

Katholische Öffentliche Bücherei Morbach 

Liebe Leser, 

bald ist wieder Weihnachten. Benöti-
gen Sie noch ein schönes Geschenk? 
Bücher eröffnen uns Erwachsenen 
den Blick auf die verschiedensten  
Facetten des Lebens und wecken in 
den Kindern den Spaß am Entdecken 
des Lesens und helfen ihnen, die Welt 
zu verstehen. Deshalb ist ein Buch im-
mer wieder ein wertvolles Geschenk. 

Außerdem unterstützen Sie mit jedem 
Kauf die Arbeit der Bücherei. Sie kön-
nen alle im borromedien Katalog 
„Buchspiegel“ (liegt in der Bücherei 
und im Pfarrbüro aus) befindlichen 
Medien bei uns bestellen.  

Bitte geben Sie Ihre Bestellung bis zum 19. November 2022 in der Bücherei oder 
im Pfarrbüro ab. Wir rufen Sie an, sobald die Medien eingetroffen sind. 
 
Ihr Bücherei-Team 
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Firmung 2023 

In wenigen Wochen startet wieder die Firmvorbereitung in unserem pastoralen 
Raum Bernkastel-Kues, zu welcher alle Jugendlichen der 9. Klassen in der ersten 
Novemberwoche per Brief herzlich eingeladen werden. Wer bis zum 7.11.2022 
keinen Brief erhalten hat, wird gebeten, sich im Pfarrbüro zu melden. Ebenso kön-
nen sich hier auch Personen melden, die schon älter sind und noch nicht gefirmt 
wurden und diesen Schritt nun gehen möchten. 

Geleitet wird die Firmvorbereitung aus einem Team hauptamtlicher Mitarbeiter - 
den Gemeindereferentinnen Monika Bauer-Stutz, Doro Berresheim, Wilma Ney, 
sowie Pastoralassistent Tobias Schmitt - welche von ehrenamtlichen Firmbeglei-
tern unterstützt werden.  
Bei verschiedenen Veranstaltungen und Aktionen werden die Jugendlichen einge-
laden, sich mit ihrem Leben und Gott auseinanderzusetzen und sich auf den Emp-
fang des Sakraments der Firmung vorzubereiten.  
 
Zu Beginn der Firmvorbereitung laden wir die Jugendlichen und ihre Eltern herzlich 
zu Info-Veranstaltungen ein: 
 
Montag, 14.11., 19:30 Uhr, St. Stephanus, Monzelfeld 
Dienstag, 15.11., 19:30 Uhr, St. Lambertus, Noviand 
Donnerstag, 17.11., 19:30 Uhr, St. Briktius, Kues 
Donnerstag, 17.11., 19:30, St. Anna, Morbach 
 
Alle Infoveranstaltungen haben den gleichen Inhalt, sodass Sie sich einfach eine 
heraussuchen können, die Ihnen am besten passt. Wir bitten Sie, die geltenden 
Corona-Regeln zu beachten. Erst nach der Info-Veranstaltung folgt die Anmeldung 
zur Firmvorbereitung. 
Die Firmgottesdienste sind für Juli 2023 geplant - genauere Terminangaben folgen. 
Für Rückfragen steht Ihnen das Firmteam gerne zur Verfügung. 
 
Es grüßen Sie ganz herzlich 
 
Monika Bauer-Stutz, Doro Berresheim, Wilma Ney und Tobias Schmitt 
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G e b u r t s t a g s g r ü ß e 
 

Die katholische Pfarrgemeinde 
 

Vierzehnheilige Morbach 
 

gratuliert ALLEN recht herzlich, 
 

die im Monat Oktober 2022 
 

ihren Geburtstag feierten! 
 
 
 

Gottes Segen 

und alles Gute  

für die Zukunft!    

 
 

 

Pfarrgemeinderat Morbach 

E i n l a d u n g 
zu  geselligen  Stunden  im 

Pfarrheim Morbach 

Montag, 07. November 2022, 14:30 - 17:30 Uhr 

Mal wieder in netter Runde plaudern? 
Sie stricken oder häkeln gerne? 
Schon lange kein „Mensch-ärgere-dich-nicht!“ 
oder „Mau-Mau“ mehr gespielt? 

Dann kommen Sie zu uns !!! 

Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee und Kuchen gegen einen 
kleinen Unkostenbeitrag gesorgt. 
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Vorweihnachtliche Kirchenkonzerte unserer Musikvereine 

 

Herzliche Einladung zu den Adventskonzerten 
 

Musikverein „Hochwaldfreude“ Bischofsdhron 

2. Adventssonntag, 04. Dez. 2022, 

in der Kirche St. Paulinus Bischofsdhron 

(Uhrzeit stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest!) 

 

Musikverein Morbach 

3. Adventssonntag, 11. Dez. 2022, um 16:00 Uhr 

in der Pfarrkirche St. Anna in Morbach 

 

Musikverein Morscheid 

4. Adventssonntag, 18. Dez. 2022, um 17:00 Uhr 

in der Kirche St. Laurentius in Morscheid 

 

 

 

 

Nähere Informationen zum Programm 

werden von den Musikvereinen in der 

Morbacher Rundschau veröffentlicht! 

 

 

 

 

 

Irish Folk in der Kapelle Riedenburg 

Am Samstag, 12. November 2022 ab 19:00 Uhr gibt es in der  

Riedenburger Kapelle einen kleinen Ausflug auf die grüne Insel. 

Wir präsentieren Tunes und Lieder, vielleicht auch eine Ge-

schichte aus Irland. Ein waschechter Ire wird auch mitwirken. 

Herzliche Einladung! 
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Orgel- und Chormusik im Advent in St. Anna 

Herzliche Einladung zu besonders gestalteten 

Gottesdiensten sowie Konzerten im Advent  

zugunsten unserer neu renovierten Orgel in  

St. Anna. 

 

1. Advent: Samstag, 26. November 2022  
18:30 Uhr Orgelkonzert / 19:00 Uhr Eucharistiefeier 
An der Orgel: Regionalkantor Volker Krebs, Trier 

 

2. Advent: Sonntag, 04. Dezember 2022 
10:30 Uhr Eucharistiefeier als Vereinsgottesdienst 
Es singen die Kirchenchorgemeinschaft Morbach sowie der Chor "vox in viam" 

 

3. Advent: Samstag, 10. Dezember 2022 
18:30 Uhr Orgelkonzert / 19:00 Uhr Eucharistiefeier 
An der Orgel: Bernd Loch, Simmern 

 

4. Advent: Samstag, 17. Dezember 2022 
18:30 Uhr Orgelkonzert / 19:00 Uhr Eucharistiefeier 
An der Orgel: Dekanatskantor Markus Thome, Morbach 

 

Wir bitten herzlich um eine Spende zur Finanzierung der Orgelrenovierung.  

Vielen Dank!! 

 

 

 



   16 

Kath. Erwachsenenbildung im Pastoralen Raum Bernkastel-Kues  

„Oma ist so komisch“ –  Wie erkläre ich Kindern und Jugendlichen die  

Krankheit Demenz  -  Angebot für Eltern, Großeltern und Interessierte 

Der Vortrag vermittelt Ihnen Basisinformationen zum Krankheitsbild und 

Anregungen, um Kindern und Heranwachsenden das Thema Demenz altersgerecht 

näher zu bringen. Denn vor allem Kinder mit ihrer kindlichen Unbefangenheit und 

Jugendliche, wenn sie gut vorbereitet sind, können durchaus einen Beitrag zum 

Wohlbefinden des alten Menschen leisten, indem sie etwas spielen, ihm vorlesen, 

etwas erzählen oder einfach nur da sind. 

Referentin: Jeanette Kohl, Dipl.Päd., Demenzzentrum Trier 

Termin: Donnerstag, 24.11.2022, 19.30 Uhr 

Ort: Kirche St. Remigius, Moselweinstraße, 54472 Brauneberg 

 

 

 

Das Buch Ruth - Grenzen überschreiten 

Herzliche Einladung zu einem geistlichen Nachmittag für und mit Frauen 

Zwei Frauen, Ruth und Noomi, leben eine Freundschaft, eine ge-

genseitige, uneigennützige Solidarität und Treue, die etwas von 

der Treue Gottes zu uns Menschen zeigt. Wir laden ein, mit dem 

alttestamentlichen Buch Ruth auf das eigene Leben zu schauen, 

auf Familienzusammenhänge, Freundschaften, Menschsein - Frausein. Wir wollen 

uns von Gott ansprechen lassen durch Impulse, Gebet und Austausch, zur Ruhe 

kommen und Kraft schöpfen für unseren Alltag.  

Am 25.11.22  von 14:00 – 20:00 Uhr im Mehrgenerationenhaus in Hermeskeil  

Am 02.12.22  von 14:00 – 20:00 Uhr im Jugendheim in Bernkastel-Kues. 

Kostenbeitrag inkl. Verpflegung: 10 Euro 

Anmeldeschluss: jeweils eine Woche vor dem jeweiligen Termin  

Informationen, Begleitung und Anmeldung bei: 

Gerlinde Paulus-Linn, Gemeindereferentin in der PG Hermeskeil  
E-Mail: gerlinde.paulus-linn@bistum-trier.de, Tel. 06503-9817516 
Monika Bauer-Stutz, Gemeindereferentin in der PG Bernkastel-Kues  
E-Mail: monika.bauer-stutz@bistum-trier.de, Tel. 06531-3188  

mailto:gerlinde.paulus-linn@bistum-trier.de
mailto:monika.bauer-stutz@bistum-trier.de
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Gottesdienstordnung 
 

32. Sonntag im Jahreskreis 

05. November Samstag 
14:00 Uhr Hinzerath Andacht auf dem Friedhof, anschl. Gräbersegnung 

15:00 Uhr Bischofsdhron Andacht auf dem Friedhof, anschl. Gräbersegnung 

19:00 Uhr Morbach Messfeier für Eheleute Hilde und Paul Buschmans, Johannes und  
Barbara Kergart und verstorbene Angehörige, leb. Amalie und Juri  
Malenko – Kinder und Enkelkinder, als 3. Jahrgedächtnis für Agnes 
Klein, als 1. Jahrgedächtnis für Cilli Lorscheter, als 1. Jahrgedächtnis 
für Georg Weinmeier 

 

06. November Sonntag 
10:00 Uhr Walholzkirche Andacht auf dem Friedhof, anschl. Gräbersegnung 

10:30 Uhr Hunolstein Messfeier für Lebende und Verstorbene der Familie Schuler – Klein, 
Eheleute Agnes und Wilhelm Gehendges und Sohn Wilfried, als Jahr-
gedächtnis für Alfred Knob und verstorbene Angehörige 

11:15 Uhr Hunolstein Andacht auf dem Friedhof, anschl. Gräbersegnung 

14:30 Uhr Hundheim Andacht auf dem Friedhof, anschl. Gräbersegnung 

 

Kollekte für die Katholische Öffentliche Bücherei 

 

07. November Montag Hl. Willibrord 
18:30 Uhr Wederath Messfeier für Lebende und Verstorbene der Familie Bauer – Hornberg, 

Lebende und Verstorbene der Familie Marx – Weber 

 

09. November Mittwoch Weihe der Lateranbasilika zu Rom 
09:00 Uhr Morbach ökumenischer Schulgottesdienst der Grundschule Morbach 

18:30 Uhr Morbach Mut-mach-Andacht (im Park neben der Kirche St. Anna) 

 

10. November Donnerstag Hl. Leo der Große 
18:30 Uhr Gutenthal Messfeier für Hedwig Thees, Renate Schmitt – Lebende und Verstor-

bene der Familie Kronenberger – Leis, Rosel Schuck und verstorbene 
Angehörige 
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33. Sonntag im Jahreskreis  Zählung der Gottesdienstbesucher 

12. November Samstag 
17:30 Uhr Hundheim Messfeier für Lebende und Verstorbene Feuerwehrkameraden aus 

Hundheim, Peter und Elisabeth Schommer, Mathilde Mosmann und  
Lebende und Verstorbene der Familie, Edwin Stürmer und verstorbene 
Angehörige, Rudolf Bauer, Hildegard und Walter Weber und Lebende 
und Verstorbene der Familie Weber – Sonne, als Jahrgedächtnis für 
Werner und Rosi Schneider, als 7. Jahrgedächtnis für Maria Greber – 
Reinhold Greber und Verstorbene der Familie Greber – Naets, als  
2. Jahrgedächtnis für Dietmar Adam – als 4. Jahrgedächtnis für Karl  
Hackel – anschließend Kranzniederlegung am Ehrenmahl 

19:00 Uhr Morbach Messfeier für Eheleute Anna und Leo Schuh (K), Otto Schmitt und  
lebende und verstorbene Angehörige, Anton Weyand, Lebende und 
Verstorbene der Familie Gerhard – Schell, Josef und Anna Paul,  
als Jahrgedächtnis für Monika Stein – lebende und verstorbene Ange-
hörige, als 10. Jahrgedächtnis für Lidia Kessler – Adam und Apolonia 
Kessler, als 1. Jahrgedächtnis für Franziska Klein – Matthias Klein, als 
1. Jahrgedächtnis für Hermann Schömer  

 

13. November Sonntag Volkstrauertag 
09:00 Weiperath Messfeier für Josef und Justine Vogt und Lebende und Verstorbene der 

Familie, Margot Nau – Elisabeth und Wilhelm Nau – Angelika Steinmetz, 
Marianne Paulus und lebende und verstorbene Angehörige, Eheleute 
Hedwig und Anton Marx, Manfred Steffen, als 10. Jahrgedächtnis für 
Agathe Bernard, als 30er Amt für Johannes Müller 

10:00 Uhr Morbach Gottesdienst in der evangelischen Kirche, anschl. Kranzniederlegung 
am Ehrenmahl in Morbach 

 

14. November Montag der 33. Woche im Jahreskreis 
18:30 Uhr Wenigerath Messfeier als Jahrgedächtnis für Rita Stürmer – Theo Stürmer und Karl 

Heinz Nendig und lebende und verstorbene Angehörige, als 9. Jahrge-
dächtnis für Erich Schommer und lebende und verstorbene Angehörige, 
als 3. Jahrgedächtnis für Josef Gemmel und lebende und verstorbene 
Angehörige 

 

17. November Donnerstag Hl. Gertrud von Helfta 
19:30 Uhr Morbach Infoveranstaltung zur Firmung 
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18. November Freitag Weihetag der Basiliken St. Peter und 
  St. Paul zu Rom 
14:30 Uhr Morbach Gottesdienst zum Elisabethentag, anschl. Mitgliederversammlung im 

Pfarrheim (Frauengemeinschaft Morbach) 

18:30 Uhr Hinzerath Messfeier für Martha Jakobs – Eduard Jakobs, Familie Andres – Scheid, 
in besonderer Meinung für die Lebenden und Verstorbenen des Dorfes 

 

 

Christkönigssonntag 

19. November Samstag 
17:30 Uhr Bischofsdhron Messfeier für Maria Schleiter, Paul und Hildegard Welgen – Enkelsohn 

Frank, Reinhold Plein, als Jahrgedächtnis für Karl-Heinz Jakobs – 
Helene Jakobs und Klaus Leis - Lebende und Verstorbene der Familie 
Jakobs – Leis, als 10. Jahrgedächtnis für Franz Jörg, als 1. Jahrge-
dächtnis für Thekla Klein – Ewald Klein 

19:00 Uhr Morbach Messfeier für Helene und August Korte und Lebende und Verstorbene 
der Familie, Erwin und Elisabeth Zimmer und Lebende und Verstorbene 
der Familie, Lieselotte Bracke (von der Frauengemeinschaft), Arnold 
Petry – Agnes und Walter Martini, als Jahrgedächtnis für Rudolf Thees 
und Angehörige – als 5. Jahrgedächtnis für Thekla Arend und Angehö-
rige, als 2. Jahrgedächtnis für Werner Marx und lebende und verstor-
bene Angehörige, als 30er Amt für Annemarie Petry 

 

20. November Sonntag 
10:30 Uhr Morscheid Messfeier für Hermann und Klaus Zender und Lebende und Verstor-

bene der Familie Zender – Petry, Rosemarie Breustedt – Siegmund 
Aatz, Oskar und Anna Arend – Gisela Arend und Alice Arend, Rudi und 
Margaretha Frenzer – Sohn Angelo und lebende und verstorbene  
Angehörige, Lebende und Verstorbene der Familie Josten – Engelbreit, 
Alois und Mathilde Ertz – Marita Kiefer und verstorbene Eltern, für  
die armen Seelen deren niemand gedenkt, zur Hl. Familie und aller  
Engel und Heiligen nach Meinung, Paul Nellinger – Lebende und Ver-
storbene der Familie Nellinger – Brück  – Maria und Johann Schunk, 
Lebende und Verstorbene der Familie Merten – Kiefer  - als Jahrge-
dächtnis für Gertrud Leis und Lebende und Verstorbene der Familie – 
mit sakramentalem Segen 

14:00 Uhr Gutenthal Taufe der Kinder Marie Bock, Tyler Schwarz und Bonnie Schwarz 

 

Kollekte für das Bonifatiuswerk (Diasporasonntag) 
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21. November Montag Unsere Liebe Frau in Jerusalem 
18:30 Uhr Hunolstein Messfeier für Hermann und Edgar Schuler und Engelbert Klein, Werner 

Knob und Lebende und Verstorbene der Familie Knob – Klein, in beson-
derer Meinung für die Lebenden und Verstorbenen des Dorfes 

 

25. November Freitag Hl. Katharina von Alexandrien 
18:30 Uhr Wederath Messfeier für die Lebenden und Verstorbenen vom Begegnungstag, in 

besonderer Meinung für die Lebenden und Verstorbenen des Dorfes 

 

 

1. Adventssonntag 

26. November Samstag 
17:30 Uhr Bischofsdhron Messfeier für Willi Eberhard, Frank Winkel und lebende und verstorbene 

Angehörige, in besonderer Meinung für die Lebenden und Verstorbenen 
des Dorfes – mit sakramentalem Segen 

18:30 Uhr Morbach Orgelkonzert, anschl.  

19:00 Uhr Morbach Messfeier als Familiengottesdienst - „Weg durch den Advent“,  
für Lothar Roth und Lebende und Verstorbene der Familie Roth – Engel, 
Lebende und Verstorbene der Familie Herges – Steinmetz und zur im-
merwährenden Hilfe, Lebende und Verstorbene der Familie Paul – 
Scheit und zur immerwährenden Hilfe, für die armen Seelen (W), als  
1. Jahrgedächtnis für Felice Decker – als 20. Jahrgedächtnis für Alfred 
Decker 

 

27. November Sonntag 
10:30 Uhr Gutenthal Messfeier für Helene Stein – Leis und lebende und verstorbene Ange-

hörige, Lebende und Verstorbene der Familie Wirth – Thees, Ewald und 
Elfriede Pfeiffer, Lebende und Verstorbene der Familie Stein – Conrad 
– Horst Marx und Renate Stein, Josef Andres und lebende und verstor-
bene Angehörige, als 1. Jahrgedächtnis für Gregor Petry – Theo und 
Frieda Leinen 

 

29. November  Dienstag Jutta von Heiligenthal 
06:00 Uhr Morbach Rorate-Messe, anschließend Frühstück  
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02. Dezember Herz-Jesu-Freitag 
18:30 Uhr Wenigerath Messfeier für Maria und Johann Zeimentz und lebende und verstorbene 

Angehörige, Rudi Schuh – Paul und Martha Ehlen und Lebende und 
Verstorbene der Familie, Lebende und Verstorbene der Familie Andres 
– Arend – Braun 

 

 

2. Adventssonntag 

03. Dezember Samstag 
17:30 Uhr Hundheim Messfeier als Familiengottesdienst - „Weg durch den Advent“,  

für Ida Schommer – Paul Schommer – Franziska und Nikolaus Gräff – 
Magdalena und Paul Schommer, Eheleute Alois und Maria Mertini,  
August Haas und lebende und verstorbene Angehörige, Lebende und 
Verstorbene der Familie Bauer – Eck, Helmut Kilp und Erich Pfeiffer und 
lebende und verstorbene Angehörige, Mathilde Mosmann und Lebende 
und Verstorbene der Familie, zur Heiligen Rita, als Jahrgedächtnis für 
Theo Schabbach, als Jahrgedächtnis für Klara Harske, als Jahrgedächt-
nis für Norbert Klein – Martina Klein und lebende und verstorbene  
Angehörige  

 

04. Dezember Sonntag 
10:30 Uhr Morbach Messfeier als Vereinsgottesdienst, für Günter Weyand und Lebende 

und Verstorbene der Familie – Marlene Gorges – Guido und Gerlinde 
Greber – Christa Weyand, Werner Marx und lebende und verstorbene 
Angehörige, Georg und Maria Robel – Achim Robel und Lebende und 
Verstorbene der Familie, Alfred Thomas - Peter und Maria Weyand,  
Lebende und Verstorbene der Familie Weyand – Weimar, als 2. Jahr-
gedächtnis für Günter Staudt  

 

06. Dezember Dienstag Hl. Nikolaus 
06:00 Uhr Morbach Rorate-Messe, anschließend Frühstück  

 

08. Dezember Donnerstag Hochfest der ohne Erbsünde 
  empfangenen Jungfrau und 
  Gottesmutter Maria 
06:00 Uhr Hunolstein Rorate-Messe, anschließend Frühstück 
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3. Adventssonntag – Gaudete 

10. Dezember Samstag 
17:30 Uhr Hinzerath Messfeier als Jahrgedächtnis für Manfred Eck und verstorbene Ange-

hörige, als 3. Jahrgedächtnis für Wolfgang Weirich, als 1. Jahrgedächt-
nis für Günter Scheid 

18:30 Uhr Morbach Orgelkonzert, anschl.  

19:00 Uhr Morbach Messfeier für Justine und Paul Schwickart und lebende und verstorbene 
Angehörige, Josef Weyand und Alfons Weyand, als 2. Jahrgedächtnis 
für Erich Thomas und Lebende und Verstorbene der Familie Thomas – 
Stein, als Stiftungsmesse für Johanna Mergener 

 

11. Dezember Sonntag 
10:30 Uhr Morscheid Messfeier als Familiengottesdienst - „Weg durch den Advent“,  

für Veronika Schrenk – Mona Schrenk und Lebende und Verstorbene 
der Familie Schrenk – Schmitt, als Jahrgedächtnis für Richard Banner – 
Walter Banner und Werner Schuh, als Jahrgedächtnis für Gertrud 
Mildenberger – Robert Mildenberger 

14:00 Uhr Morscheid Taufe der Kinder Alva Scherer und Elsa Jörg 

16:00 Uhr Morbach Kirchenkonzert des Musikvereins Morbach 
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Kontakte 

Michael Jakob, Pfarrer 

Bahnhofstraße 1, 54497 Morbach | Tel.: 06533-93290 | 

Mobil: 0160 97369968 | E-Mail: michael.jakob@bistum-trier.de 
 

 

Pfarrbüro   

Bahnhofstr. 1a, 54497 Morbach |  

Tel.: 06533-93290 | Fax: 06533-93291 

E-Mail: info@vierzehnheilige-morbach.de 

Homepage: www.vierzehnheilige-morbach.de 

 

Markus Thome, Organist und Dekanatskantor 

Mobil: 0174 6688299 | E-Mail: Markus.thome@arcor.de 
 

 

 

Pfarrei Vierzehnheilige Morbach 

 

Tel.: 06533-93290 Ulrike Schiemann, Küsterin in Morbach 

Tel. 06533 - 1823140 Simone Leis, Küsterin in Bischofsdhron 

Tel. 06533 - 2743 Verena Gorges, Küsterin in Hinzerath 

Tel. 06533 - 958585  Barbara Zelder, Küsterin in Hinzerath 

Tel. 06533 - 2186 Ursula Steinmetz, Küsterin in Hundheim 

Tel. 06536 - 562 Marita Bauer, Küsterin in Wederath 

Tel. 06533 - 1823140 Simone Leis, Küsterin in Wenigerath 

Tel. 06533 - 5236  Hildegard Klein, Küsterin in Morscheid und  

  Riedenburg 

Tel. 06533 - 1823140 Simone Leis, Küsterin in Gutenthal 

Tel. 06533 - 5664 Klara Thees, Küsterin in Hoxel 

Tel. 06533 - 4286 Gertrud Rößler, Küsterin in Hunolstein 

Tel. 06533 - 1823249 Mariela Hillebrecht, Küsterin in Weiperath 

 

 

 

 

mailto:michael.jakob@bistum-trier.de
mailto:Markus.thome@arcor.de


   24 

Katholische Öffentliche Bücherei Morbach 

Leitung: Ulrike Schiemann, Agnes Procek 

Kontaktaufnahme: 0160 97369982 oder Pfarrbüro Tel. 06533-93290  

Bahnhofstraße 1a, 54497 Morbach  

 

Pastoraler Raum Bernkastel-Kues 

Mail: bernkastel-kues@bistum-trier.de 

Homepage: www.pr-bernkastel-kues.de 

Tel. 06531-500380  

 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Morbach (Tel. 06533-93290) 

montags:  09:00 – 12:00 und 15:00 – 18:00 Uhr 

dienstags:  geschlossen 

mittwochs:  15:00 – 18:00 Uhr 

donnerstags:  09:00 – 12:00 Uhr 

freitags: 09:00 – 12:00 Uhr 

 

Pfarrbrief-Redaktion 

Der nächste Pfarrbrief umfasst die Zeit vom 10. Dez. 2022 bis 23. Jan. 2023. 

Redaktionsschluss dafür ist am Mittwoch, 23. November 2022 um 16:00 Uhr 
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